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Ich nutze deshalb die Gelegenheit, 
Ihnen allen aufs herzlichste zu danken 
für Ihr Durchhaltevermögen und unge-
brochenes Engagement, Ihren Mitglie-
der die bestmögliche Unterstützung 
v. a. im sozialen Umgang zukommen 
zu lassen. Ich weiß, dass einige Vereine 
sich aktiv bei der Unterstützung von 
„Corona-Isolierten“ beteiligt haben 
und neben sozialen Vereinen und Ver-
bänden aktive Nachbarschaftshilfe 
geleistet haben. Dies verdient meine 
allerhöchste Anerken-
nung. Und wenn man 
in die Historie unseres 
Verbandes zurückblickt, 
gab es auch immer Zei-
ten, in denen die Schwer-
punkte der Aufgaben die 
Hilfe für den Nächsten 
war. Denken wir an die 
Versorgung mit Obst, 
die durch widrige Witte-
rungseinfl üsse ausblieb, 
an die Versorgung mit Gemüse aus 
dem Garten im Zuge der Weltkriege 
und nicht zu vergessen die Spenden-
aktionen der Vereine für die Leidtra-
genden der Flutkatastrophen.
Dies veranlasst mich, darüber nachzu-
denken, wie unsere Aufgaben in den 
Vereinen in den nächsten Jahrzehnten 
ausschauen: Haben wir doch in den 
weit über hundert Jahren unserer 
Verbandsgeschichte immer wieder 
Änderungen unserer Zielsetzungen 
vorgenommen. Denken wir z. B. nur an 
das „Schönheitsideal“ eines Gartens. 
Viele wissen heute noch nicht, dass es 
keine „Unkräuter“ gibt und dass Wild-
kräuter zum Verzehr geeignet sind. 
Und manch einen muss man auch heu-
te noch mühsam überzeugen, auf che-

mischen Pfl anzenschutz zu verzichten.
Aber ich bin zuversichtlich, dass wir 
durch unsere Tätigkeit ein Umdenken 
bei unseren Mitgliedern herbeiführen 
können. Ein sichtbares Beispiel hierfür 
ist die Naturgartenzertifi zierung, die 
in vielen Landkreisen voll Fahrt aufge-
nommen hat. Es liegt an uns Garten-
bauvereinen, dieses Gedankengut des 
praktischen Naturschutzes zu propagie-
ren und mit Hilfe ähnlicher Kampag-
nen auf kommunaler Ebene Mitbürger 

hierfür zu gewinnen, 
sich selbst aktiv daran 
zu beteiligen, unsere 
Natur auch im Kleinen 
zu schützen. Beispiele 
hierfür gibt es genug im 
täglichen Leben.
Ebenso möchten wir 
durch unseren aktuellen 
fachlichen Schwerpunkt 
„Biodiversität“, welchen 
wir unter dem Motto 

„Vielfaltsmacher – (G)ARTEN.REICH.
NATUR“ setzen, unsere Mitglieder und 
die Öff entlichkeit zum Handeln moti-
vieren.
So können wir durch unsere Arbeit 
auf allen Ebenen im Verband, vor al-
lem aber durch Ihre Tätigkeit in den 
Gartenbauvereinen, einen Beitrag zur 
Erhaltung bzw. Verbesserung unserer 
Umwelt leisten. Und dadurch bleiben 
wir mit unseren Vereinen am Puls der 
Zeit und weiterhin von Bedeutung.

Herzliche Grüße,

Wolfram Vaitl
Präsident
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nach einer für die Vereine langen entbehrungsreichen Zeit hat es im 
Sommer so ausgeschaut, als ob wir zu einem bestimmten Grad der 
Normalität – begleitet von weiterhin geltenden Einschränkungen – zurück-
kehren könnten. Dies darf uns aber nicht darüber hinwegtäuschen, 
dass die Coronakrise nicht vorüber ist!
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Neue Beratungsunterlagen
Um Sie in Ihrer – hoffentlich ohne gravierende Einschränkungen durch Corona wieder möglichen – 
Vereinsarbeit zu unterstützen, haben wir neue Beratungsunterlagen für 2022 erstellt: Drei Merkblätter, 
zwei Gärtner wissen und zum ersten Mal in der Geschichte des Landesverbandes ein Quartett (nicht nur) 
für die Kinder- und Jugendarbeit.
Alle Gartenbauvereine erhalten im Herbstversand je ein Exemplar der Merkblätter, der Gärtner wissen 
und des Quartetts. Wie immer können die Merkblätter von den Vereinen kostenlos in der Geschäftsstelle 
des Landesverbands bestellt werden und stehen außerdem auf unserer Homepage zum Download bereit. 
Seit letztem Jahr werden auch die Gärtner wissen zum kostenlosen Download und Ausdrucken auf der 
Homepage zur Verfügung gestellt, sind aber in bewährter Weise in hoher Qualität auch über die Buchhand-
lung des Obst- und Gartenbauverlages zu 0,50 € für Mitglieder und 1,00 € für Nicht-Mitglieder zu beziehen. 
Das Käfer-Quartett kann ebenfalls über die Buchhandlung für 3,00 € (5,00 € für Nicht-
Mitglieder) erworben werden. 

Gärtner wissen

Auswirkungen des 
Klimawandels im Garten
Der seit einigen Jahren weltweit 
erkennbare Klimawandel macht na-
türlich auch nicht vor den Gärten in 
Bayern halt. Seine – meist negativen 
– Auswirkungen sind in vielfältiger 
Weise zu spüren: Spätfrostschäden, 
Hitzeperioden, extreme Strahlungs-
mengen, Wassermangel, vermehrt alte 
und zusätzlich neue Schaderreger. 

Daneben gibt es auch ein paar positive 
Aspekte wie eine längere Vegetations-
periode und den möglichen Anbau 
empfi ndlicherer Pfl anzenarten. Wie 
mit dem Allem umzugehen ist, be-
schreibt das neue Gärtner wissen, dem 
das vom Bundesumweltministerium 
geförderte Forschungsvorhaben „Ent-
wicklung von Bildungsmodulen für 
den Freizeitgartenbau zur Anpassung 
an den Klimawandel“ zugrunde liegt.

Gärtner wissen
Vom Alten zum Neuen – 
Wandel im Obstsortiment
Ständige Züchtungen nicht nur in 
Deutschland führen zu einem immer 
breiter werdenden Obstsortiment, das 

auch Eingang in den Freizeitgartenbau 
fi ndet. Wichtige Kriterien hierbei sind 
Resistenzen gegen Schaderreger, Ge-
schmacksvorlieben, Essgewohnheiten, 
klimatische Veränderungen und der 
Wunsch nach mehr Biodiversität. Das 
vorliegende Gärtner wissen widmet 
sich diesem Wandel, ohne dabei alt 
gegen neu auszuspielen, sondern mit 
der Grundidee, bewährte traditionelle 
Arten und Sorten um neue, verbesserte 
zu ergänzen und auch weiter entwi-
ckelte Anbauformen zu beschreiben. 
Der Bogen wird hierbei gespannt vom 
Kern- über das Stein- und Beerenobst 
bis hin zum Wein und exotische sowie 
Wildobst-Arten.

Quartett
Käfer
Erstmalig hat der Landesverband in 
seine Produktpalette ein Quartett mit 
aufgenommen. Vorgestellt werden 
acht wunderschön illustrierte Käfer-
arten – Marienkäfer, Glühwürmchen, 
Maikäfer, Großer Puppenräuber, Gelb-
randkäfer, Haselnussbohrer, Kartof-
felkäfer und Soldatenkäfer – aus acht 
verschieden Familien als erwachsene 
(adulte) Käfer, als Larven sowie ihre 

Futterquellen und ihr Lebensraum. 
Die ausgewählten Arten verkörpern 
Sympathieträger, Kinderlied-Helden, 
gefährliche Beutegreifer, unerwünsch-
te Gäste und Nützlinge im Garten.
Man kann nach den üblichen bekann-
ten Quartett-Regeln spielen oder aber 
auch ein Lern- und Wissensspiel daraus 
machen, indem man sich gegenseitig 
nach den Käfereigenschaften befragt.
An die Karten, fertig, los!

Merkblatt
Gesund im Alter gärtnern
Gartenarbeit an der frischen Luft hält 
Körper und Geist fi t. Wer lange und 
ohne Beschwerden im eigenen grünen 
Paradies werkeln möchte, sollte jedoch 
einige Dinge beachten: Vorausschauen-
de Gartengestaltung, gezielte Pfl anzen-
auswahl, effi  ziente Bewässerung sowie 
geeignete Hilfsmittel und Gartengerä-
te erleichtern die Arbeit. Eine körper-
gerechte Haltung hilft Schmerzen vor-
zubeugen und auch Wege und Treppen 
können so gestaltet werden, dass sich 
Gefahrenquellen vermeiden lassen. 
Im neuen Merkblatt „Gesund im Alter 
gärtnern“ fi nden Sie hierzu viele prak-
tische Tipps und Hinweise.
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Merkblatt

Lichtverschmutzung – 
wenn die Nacht zum Tag wird

Umweltschonende Beleuchtungskon-
zepte entwickeln und Lichtstress ver-
meiden – das ist die Zukunft! In diesem 
Merkblatt werden die negativen Kon-
sequenzen von zu viel Kunstlicht für 
Pfl anzen, Tiere und Menschen verdeut-
licht: Künstliche Lichtquellen im Über-
maß haben zur Folge, dass man unter 
den so erzeugten Lichtglocken selbst 
auf dem Land kaum noch die Sterne 
sehen kann und insbesondere die Tier-
welt leidet. Um dem gegenzusteuern, 
zeigen Planungshilfen, wie Sie Lichtim-
missionen reduzieren und intelligent 
beleuchten können, so dass Nachtfalter, 
Fledermäuse und Co. wieder fl attern 
können.

Kindermerkblatt

Wohnraum für Tiere
Flori liebt es, Tiere zu beobachten. 
Nur – wie lockt man Tiere in den 
eigenen Garten? Neben verschie-
denen Pfl anzen als Nahrungs- und 
Unterschlupfangebot kann Flori da 
auch ein wenig nachhelfen 
und extra „Wohnungen“ in seinem 
Garten basteln und anbringen, zum 
Beispiel für unterschiedliche Vogel-
arten, Eichhörnchen, Fledermäuse 
und Siebenschläfer. Zusätzlich wer-
den euch in diesem Kindermerkblatt 
auch Vorkehrungen gegen Fressfeinde 
vorgestellt. Außerdem gibt es Links zu 
Bauanleitungen, damit ihr „Wohnun-
gen“ selbst nachbauen könnt. 
Dann heißt es bald: 
Zimmer frei in Eurem Garten!

Webseite des Landesverbandes – 
kurze Vorstellung und Nutzungsmöglichkeiten 
Der Landesverband bietet auf seiner 
Webseite www.gartenbauvereine.org 
eine Fülle an Informationen für die 
Vereinsführung an, wovon hier einige 
kurz vorgestellt werden. Eine detail-
liertere Übersicht bietet das Infoblatt 
„Kleiner Wegweiser zur Suche von 
Informationen für die Vereinsführung 
auf der Webseite des Landesverbands“, 
das im kennwortgeschützten Bereich 
unter „Infoblätter“ zur Verfügung steht.
Auf der Startseite fi nden Sie die für Sie 
wichtigsten Themen wie aktuelle Mel-
dungen im Corona-Ticker, den Zugang 
zur neuen Mitgliederdatenbank, Links 
für die Anmeldung zu Seminaren und 
zum monatlichen Newsletter. 
Für die Arbeit in der Vorstandschaft 
sind die Rubrik „Service“ und der 
„Log in“-Bereich die wichtigsten Spar-
ten, um schnell an Informationen und 
Unterlagen zu kommen, die Ihre Ver-
einsarbeit erleichtern.
Unter „Service“ fi nden Sie alles Wis-
senswerte zum Thema Datenschutz 
mit den passenden Beitrittserklärun-

gen für Mitglieder sowie 
die Zustimmungserklärung 
zur Veröff entlichung von 
Fotos und Filmaufnahmen.   

Informationen zu Versicherungen und 
Naturgartenzertifi zierung sowie die In-

formationsdienste 
der letzten Jahre 
zum Herunterla-
den befi nden sich 
ebenfalls in dieser 
Rubrik. Der Un-
terpunkt „Down-
loads“ beinhaltet 
weitere wichtige 
Hilfsmittel zur 
Vereinsführung 
und Mitglieder-

werbung wie den Flyer „Gartenfreude“ 
und die dazugehörigen vorformatier-
ten Einlegeblätter „Informationen zum 
Gartenbauverein“, „Jahresprogramm“ 
und „Vereinsveranstaltung“. 
Die aktuelle Mustersatzung für Vereine 
mit klassischem und mehrgliedrigem 
Vorstand sind hier auch enthalten so-
wie Informationen zum Verpackungs-
gesetz und dem Transparenzregister. 
Im kennwortgeschützen Bereich – dem 
„Log in“ – fi nden Sie z. B. Bilderserien 
zum kostenlosen Download, Zuwen-
dungsbestätigungen, Haftungserklä-
rungen beim Geräteverleih, einen Mus-
tervertrag der Ehrenamtspauschale, 
den „Leitfaden für die Vereinsführung“, 
das Referentenverzeichnis mit einer 
Online-Suche von Referenten, Vorteile 
für Ihre Mitglieder, alle Merkblätter 
und Infoblätter, die Flori-Seite des 
„Praktischen Gartenratgebers“ zum 

Ausdrucken, eine Übersicht der 
Gärtner wissen/Fachblätter, die Ehrungs-
richtlinien des Landesverbandes und 
vieles mehr. 

In der Rubrik „Jugendarbeit“ ist die 
4. Aufl age des „Leitfadens für die Kin-
der- und Jugendarbeit“ eingestellt, die 
Liste der uns gemeldeten Kinder- und 
Jugendgruppen, Schulgärten, Umwelt-
bildungseinrichtungen und deren Ver-
anstaltungstermine. 
In der Rubrik „Fachinformationen“ 
stehen Merkblätter, Gärtner wissen 
und andere Unterlagen zu gärtneri-
schen und landeskulturellen Themen 
zur Verfügung. Sie enthält auch Links 
zu anderen „grünen“ Einrichtungen 
und Institutionen.
Unter „Veranstaltungen“ sind Semina-
re, Tagungen und Kurse des Landesver-
bands und anderer Institutionen wie 
der Hochschule Weihenstephan-Tries-
dorf, der Bayerischen Gartenakademie, 
des Lehr- und Beispielsbetriebs für 
Obstbau Deutenkofen und der Land-
wirtschaftlichen Lehranstalten Tries-
dorf zu fi nden.
Über die Suchfunktion auf der Websei-
te kann nach Schlagworten, Titeln oder 
Links gesucht werden und über die hier 
abgebildeten QR-Codes gelangen Sie 
auf die jeweilige Seite.
Viel Spaß beim Stöbern!

Beitrittserklärung

Flori-Seite Kinder- und Jugend-Leitfaden 
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Die Vielfaltsmeisterschaft – so geht’s jetzt weiter 
Letzter Abgabetermin 
31.10.2021
Es wird spannend! Viele Vereine sind 
nach der Corona-Pause mit ihrem 
Vielfalts-Projekt gestartet und haben 
den Wettbewerb genutzt, um wieder 
Vereinsaktivitäten zu starten. Noch bis 
31.10.21 können Beiträge auf unserer 
Website www.vielfaltsmacher.de hoch-
geladen werden. Ab dann beginnen die 
Kreisverbände, die Projekte zu bewer-
ten. Bis Februar 2022 werden die bes-
ten Beiträge auf Kreisebene prämiert 
und wir sind schon sehr gespannt 
darauf. Der Landesverband beteiligt 
sich mit 500 € an den Siegprämien der 
Kreisverbände. 

Gleich weiterreichen
Bitte melden Sie als Kreisverband so 
schnell wie möglich Ihre ausgezeich-
neten Vereine an uns (vielfalt@garten-
bauvereine.org), wir werden dann da-
mit beginnen, die Projekte über unsere 
Kommunikationskanäle vorzustellen. 
Melden Sie uns auch solche Beiträge, 
die Sie mit einem Sonderpreis bedacht 
oder die vielleicht nicht in Ihren Be-
wertungsrahmen gepasst haben, aber 
dennoch preiswürdig sein könnten. 

Weiter im 
Bezirksverband
Bis zum 1.2.22 mel-
den die Kreisver-
bände ihre ausge-
zeichneten Verei-
ne an die Bezirks-
verbände weiter. 
Dort fi ndet die 
Bewertung und 
Prämierung 
zwischen Februar 
und Mai 2022 statt. Auch hier 
ist der Landesverband wieder mit 
500 € bei den Siegprämien dabei. 
Und natürlich berichten wir auch 
darüber auf unseren Kanälen.

Jede Stimme zählt
Wie bereits berichtet, sollen die Viel-
faltsmeisterinnen und -meister per 
Voting gekürt werden. Dafür werden 
wir ab Juli 2022 auf der Vielfaltsma-
cher-Website die entsprechenden 
Möglichkeiten dazu einrichten. Jede 
und jeder kann dort bis September 
eine Stimme für ein Projekt abgeben. 
Wer das Rennen gemacht hat, verraten 
wir erst auf der Landesverbandstagung 
im September 2022. Dort küren wir die 

Vereine, die sich auf 
Siegprämien von 
5.000, 2.000 und 1.000 € freuen dürfen. 
Zusätzlich werden wir Sonderpreise 
vergeben. Die Beiträge aus der Katego-
rie „Jugend.Reich.Natur – Wir machen 
Zukunft“ wird eine Jury bewerten, die 
der Landesjugendbeauftragte einbe-
ruft. Hier winken 1.000 € Preisgeld. 

Gute Ideen für alle
Nach Abschluss des Wettbewerbs 
werden wir die Beiträge zu einer Do-
kumentation als Ideensammlung für 
Vereine zusammenstellen. 

Viel Erfolg!
Wir drücken allen, die sich an der 
Vielfaltsmeisterschaft beteiligen, ganz 
fest die Daumen und freuen uns heute 
schon auf all die tollen Einsendungen. 
Mit unseren Social-Media-Beiträgen 
und auf unserer Website halten wir Sie 
auf dem Laufenden. 

Vielfaltsmacher – 
(G)ARTEN.REICH.NATUR
wird gefördert von:
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Projekt GartenKlimA schreitet voran
Das Projekt „GartenKlimA – Klimawandel im Freizeitgartenbau“ 
ist in vollem Gange. Im Rahmen des Vorhabens arbeiten der Landes-
verband, die Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und die Bayerische 
Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau Bildungsmodule zum 
Thema Gärtnern im Klimawandel aus.

Online-Seminare
Erste Ergebnisse des 
Projektes wurden 
bereits im Rahmen 
einer Online-Vor-
tragsreihe im Früh-
jahr 2021 vorgestellt. 
Für den Herbst 2021 
sind weitere Online-

                                   Seminare geplant. 

Rolle der Gartenpfl eger
Eine zentrale Rolle in dem Vorhaben 
spielen die in den Gartenbauvereinen 
aktiven Gartenpfl eger. Sie werden in 
Kursen des Landesverbandes inten-
siv mit den erarbeiteten Materialien 
geschult und sollen dann in ihren Ver-
einen als Multiplikatoren und kompe-
tente Ansprechpartner fungieren.

Internet-Angebot
Darüber hinaus fi ndet jeder interessier-
te Gartenfreund auf der frei zugängli-
chen Plattform www.garten-klima.de 
viele Informationen zum Gärtnern im 
Klimawandel. Das Wissen wird u. a. in 
Form von interaktiven Lerneinheiten 
vermittelt. 
Diese zeigen 
wissenschaft-
lich fundiert 
und dennoch 
leicht verständ-
lich auf, welche 
Auswirkungen 
der Klima-
wandel für die 
verschiedenen 
Bereiche des 
Hausgartens 

mit sich bringt, wie man den Heraus-
forderungen begegnet und wie Chan-
cen genutzt werden können. 
Begleitend gibt es umfangreiches Zu-
satzmaterial mit weiterführenden In-
formationen zu den einzelnen Themen. 
Kulturanleitungen für wärmeliebende 
Gemüsearten und Steckbriefe von neu 
auftretenden Schaderregern sind nur 
einige Beispiele dafür. Die Homepage 
ist noch in der Au� auphase und wird 
laufend ergänzt. Ein Besuch auf 
www.garten-klima.de lohnt sich aber 
auf jeden Fall schon jetzt.
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Personalisierte Mitgliedskarten ab Oktober 2021
Wie im Informationsdienst 105 angekündigt können Vereine für ihre 
Mitglieder beim Landesverband ab Oktober personalisierte Mitglieds-
karten aus Plastik im EC-/Kreditkartenformat bestellen. Die wesent-
lichen Punkte sind im folgenden Artikel noch einmal zusammengefasst.

Voraussetzung und Ablauf
Voraussetzung für personalisierte 
Mitgliedskarten ist, dass die Vereine 
die im Mai 2021 eingeführte Mitglie-
derdatenbank nutzen. Darüber können 
Bestellungen getätigt werden für alle 
oder ausgewählte Mitglieder.
Die Mitgliedskarten werden kein Ab-
lauf-/Befristungsdatum enthalten. Bei 
Austritt aus dem Verein sollte die Karte 
zurückgegeben werden (dies muss aber 
nicht unbedingt erzwungen werden, 
da dem Verein auch bei Nicht-Rückga-
be i. d. R. kein unmittelbarer Schaden 
entsteht).

Es gibt zwei Versand-Varianten:

1. Vereinsversand 
Die Mitgliedskarten werden durch den 
Landesverband erstellt und gesammelt 
an eine Adresse des Vereins geschickt, 
von wo aus eine Verteilung an die Mit-
glieder organisiert werden muss. Dafür 
werden dem Verein 0,50 € pro Karte 
zuzüglich einmaliger Versandkosten 
(je nach Umfang) in Rechnung gestellt.

2. Einzelversand 
Die Mitgliedskarten werden erstellt 
und direkt mit einem personalisierten 
Anschreiben an jedes Gartenbauver-
einsmitglied einzeln verschickt. Dabei 
fallen Kosten in Höhe von 2,50 € pro 
Karte (inklusive Versand) an, der Verein 
erhält hierüber vom Landesverband 
eine Sammelrechnung. 

Nachbestellungen
Nachbestellungen für neue oder beste-
hende Mitglieder sind jederzeit über 
die Mitgliederdatenbank möglich.
Die Kosten hierfür folgen demselben 
Schema wie oben beschrieben:
Beim Vereinsversand werden 0,50 € 
pro Karte berechnet. Dazu kommt 
noch das Porto, das je nach Anzahl der 
Karten zwischen 1,00 € und 3,00 € 
liegen wird. 
In der Variante des Einzelversandes 
fallen 2,50 € pro Karte einschließlich 
Versand an.

Kostenlose Mitglieds-
karten wie bisher als 
Alternative
Alternativ zu den neuen bieten wir 
auch wieder Mitgliedskarten wie bis-
her auf kartoniertem Papier (8 Karten 
pro Bogen) für die Jahre 2022 bis 2026 
an. Diese können bei der Geschäftsstel-
le kostenfrei bestellt werden. Ergän-
zend hierzu stellen wir unter https://
www.gartenbauvereine.org/service/ser-
vice-mitgliedskarten-bedrucken/ 
eine Word-Druckvorlage zur Verfü-
gung, mit der über Seriendruck- bzw. 
Mischfunktion Name des Mitglieds, 
Verein und Mitgliedsnummer in die 
Karten eingedruckt werden können. 

Bitte beachten Sie:  Die Bestellung der 
Mitgliedskarten ist ab 18. Oktober 2021 
möglich. Bei Unklarheiten oder Fragen 
zum Ablauf wenden Sie sich bitte an 
Torsten Dekker (089/544305-16, 
torsten.dekker@gartenbauvereine.org)

Mitgliedsbeiträge und „Gartenratgeber“-Abonnement
Abführung der 
Mitgliedsbeiträge 2022 
Für die Abführung der gemäß der Sat-
zung des Landesverbandes festgeleg-
ten Mitgliedsbeiträge werden die Ver-
eine vom Landesverband Ende Januar 
2022 eine entsprechende Mitgliedsbei-
tragsrechnung erhalten.
Grundlage für die Berechnung ist der 
Mitgliederstand zum 1. Januar 2022. 
Deshalb bitten wir die Vereine, uns die 
aktuellen Mitgliederzahlen bis zum 
31.12.2021 zu melden. Diese Meldung 
kann entweder über die im Mai einge-
führte Mitgliederdatenbank erfolgen, 
indem Sie dort selbst die Veränderun-
gen am Mitgliederbestand einpfl e-
gen. Alternativ können Sie uns Ihre 
Änderungsmeldung auch wie bisher 
per Mail an die Mitgliederverwaltung 
mitteilen.

Ansprechpartnerin für die 
Mitgliederverwaltung:
Sigrid Thoma

Telefon: (089) 54 43 05 17
Fax: (089) 54 43 05 34
E-Mail:
mitglieder@gartenbauvereine.org

Abo-Rechnung 
„Der praktische Garten-
ratgeber“ 
Wie bereits im letzten Jahr erfolgt für 
die Sammel- und Vereinsabos unserer 
Mitgliederzeitschrift „Der praktische 
Gartenratgeber“ eine gesonderte, von 
der Mitgliedsbeitragsabführung ge-
trennte Rechnung an die Vereine. 
Vereine mit einem Sammel- oder 
Vereinsabo erhalten im Februar 2022  

eine zweite, separate Rechnung, mit 
der die Abonnement-Gebühren zu 
begleichen sind.

Ansprechpartnerin für die 
Abonnementverwaltung:
Elke Baran

Telefon: (089) 54 43 05 24
Fax: (089) 54 43 05 41
E-Mail:
abo@gartenbauvereine.org

Fristen 
Die Mitgliedsbeiträge an den Landes-
verband sind satzungsgemäß bis zum 
31. März 2022 zu überweisen. Für Mit-
glieder, die nach dem 1.4. dem Verein 
beitreten ist die Verbandsabgabe in 
Höhe von € 3,50  nicht  mehr zu bezah-
len. Bei den Sammel- oder Vereinsabos 
erfolgt eine anteilige Berechnung.
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Neuer Werbefl yer „Vorteile für Mitglieder in Gartenbauvereinen“
Nach der Überarbeitung und Neugestaltung des Flyers „Gartenfreude“ 
im Jahr 2020 gibt es ab sofort einen zusätzlichen Flyer zur Information
vorhandener und Werbung neuer Mitglieder: „Vorteile für Mitglieder 
in Gartenbauvereinen“. 

GEMA-Gesamtvertrag – 
Vorteile künftig nur nach Einwilligungserklärung

Der Landesverband hat seit vielen Jahren mit der GEMA (GEsellschaft für Musikalische Aufführungs- 
und mechanische Vervielfältigungsrechte) als Service für seine Gartenbauvereine einen Gesamtvertrag 
geschlossen, der bei Vereinsveranstaltungen mit Musikbegleitung einen Gebührennachlass von 20 % 
bringt. Jedoch stellt die GEMA künftig die Nutzungsbedingungen um und verlangt – basierend auf der 
Datenschutzgrundverordnung – die Übermittlung umfangreicher personenbezogener Daten der Ver-
einsvorsitzenden.

Neue Vertrags-
bedingungen
Die GEMA verpfl ichtet in einer neuen 
„Datenschutz- und Complianceverein-
barung“ den Landesverband darauf, zu 
versichern, dass sämtliche personenbe-
zogenen Daten, die im Rahmen
des Mitgliedermeldeprozesses an die 
GEMA übermittelt werden, unter Wah-
rung der gesetzlichen Vorgaben und 
insbesondere in Vereinbarkeit mit der 
Datenschutzgrundverordnung
(DS-GVO) beim Betroff enen erhoben 
wurden und der Landesverband durch 
das Einholen einer Einwilligung zur 
Übermittlung der Daten an die GEMA 
befugt ist.  

Nachlass nur noch nach 
Einwilligung
Ab 1. Januar 2022 wird ein Nachlass 
auf Musik-Lizenzierungen nur noch 
denjenigen Gartenbauvereinen ge-

währt, von denen eine Einwilligungs-
erklärung zur Übermittlung personen-
bezogener Daten vorliegt.  

Einwilligungsformular 
im „Herbstversand-Paket“
Deswegen bittet der Landesverband 
alle Vereine, die weiterhin in den Ge-
nuss des Gebührennachlasses kommen 
wollen, das in diesem „Herbstversand“ 
enthaltene Formular zu überprüfen, 
eventuell zu ergänzen bzw. zu korrigie-
ren und unterschrieben an den Landes-
verband zurück zu schicken (per Post 
oder in veränderungssicherer digitaler 
Form, z. B. als pdf- oder jpg-Datei). 

Erforderliche personen-
bezogene Daten
Die von der GEMA geforderten 
Daten sind:
 Mitgliedsnummer 
 Anrede

 Vorname
 Nachname
 Verein
 Straße
 Hausnummer
 Postleitzahl
 Ort
 Eintrittsdatum
 E-Mail
 Ansprechpartner

Kein rückwirkender 
Nachlass
Bitte berücksichtigen Sie, dass bei zu 
spät gemeldeten Daten die GEMA rück-
wirkend keinen Nachlass gewährt. Der 
Landesverband wird die Daten einmal 
zu Jahresbeginn an die GEMA übermit-
teln. Bitte schicken Sie deshalb das un-
terschriebene Formular bis spätestens 
15. Dezember 2021 an die Geschäfts-
stelle des Landesverbandes zurück.

Vorteile
Der Flyer beinhaltet alle Vorteile, in 
deren Genuss Mitglieder von Garten-
bauvereinen des Landesverbandes 
kommen können. Es handelt sich um 
eine breit gefächerte Palette, die für 
jeden etwas bereithalten dürfte:

• Vergünstigte Produkte und Dienst- 
 leistungen
• Teilnahme an Kursen und Seminaren
• Versicherungsschutz für Garten-
 unfälle
• Zertifi zierung „Bayern blüht – 
 Naturgarten“
• Vorteilsprogramm für Mitglieder.

Flyer online
Der Flyer ist auf unserer Homepage un-
ter www.gartenbauvereine.org/service/
service-downloads/ als hochaufl ösende 
Vorlage zu fi nden, so dass ihn jeder selbst 
downloaden und ausdrucken kann. 

Ständige Aktualisierung
Wir werden den Flyer ständig aktualisie-
ren, d. h. Bedingungen bestehender Vor-
teile anpassen oder neue Vorteile ergän-
zen. Deshalb ist er nicht in gedruckter 
Form in der Geschäftsstelle vorrätig, 
da eine höhere Aufl age aufgrund unvor-
hersehbarer Aktualisierungen nicht 
sinnvoll wäre.
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Kurz & bündig
Auf unserer Homepage und mit unserem Newsletter informieren 
wir Sie regelmäßig über aktuelle, Ihre Vereinsarbeit betreffenden 
Neuerungen. Einige wichtige werden im Folgenden nochmals 
kurz dargestellt.

Vereinsaktivitäten im Rahmen 
der 14. Infektionsschutzmaß-
nahmenverordnung
Am 1.9.2021 wurde die 14. Infektions-
schutzmaßnahmenverordnung erlas-
sen mit Gültigkeit vom 2.9. bis ein-
schließlich 1.10.2021. Hier die wich-
tigsten Eckpunkte:

Personenobergrenzen 
entfallen 
Die bisherigen Personenobergrenzen 
für private und öff entliche Veranstal-
tungen entfallen, ebenso wie die allge-
meinen Kontaktbeschränkungen.

Indoor-Veranstaltungen – 
Testpfl icht ab Inzidenz 35
Überschreitet im Gebietsbereich einer 
Kreisverwaltungsbehörde die 7-Tage-
Inzidenz den Wert von 35, so darf im 
Hinblick auf geschlossene Räume der 
Zugang zu öff entlichen und privaten 
Veranstaltungen bis 1.000 Personen 
in nichtprivaten Räumlichkeiten, zu 
außerschulischen Bildungsangeboten 
und Kreislehrgärten (die botanischen 
Gärten gleichgesetzt werden) nur 
durch solche Personen erfolgen, die 
geimpft, genesen oder getestet sind 
(3G-Grundsatz). Zu diesem Zweck sind 
Anbieter, Veranstalter und Betreiber 
zur Überprüfung der vorzulegenden 
Impf-, Genesenen- oder Testnachwei-
se verpfl ichtet. Getesteten Personen 
gleichgestellt sind Schülerinnen und 
Schüler, Kinder bis zum 6. Geburtstag 
und noch nicht eingeschulte Kinder.

Veranstaltungen draußen ohne 
Beschränkungen möglich 
Ausgenommen vom 3G-Grundsatz 
sind Veranstaltungen ausschließlich 
unter freiem Himmel bis 1.000 Perso-
nen. Diese können ohne Beschränkun-
gen stattfi nden (auch ohne Maske).

Kontaktdatenerfassung
Kontaktdaten sind u. a. zu erheben bei 
allen Veranstaltungen ab 1.000 Perso-
nen, außerdem beim Besuch von Kreis-
lehrgärten (die botanischen Gärten 
gleichgesetzt werden).

Tragen von Masken
Unter freiem Himmel gibt es künftig 
generell keine Maskenpfl icht mehr, 
ausgenommen sind lediglich die Ein-
gangs- und Begegnungsbereiche von 
Veranstaltungen mit mehr als 1.000 
Personen. In geschlossenen Räumen 
gilt umgekehrt immer eine generelle 
Maskenpfl icht. Die Maskenpfl icht gilt 
nicht in Privaträumen, nicht für Gäste 
in der Gastronomie – solange diese am 
Tisch sitzen – sowie an jedem festen 
Sitz- oder Stehplatz, wenn er zuver-
lässig den Mindestabstand von 1,5 m 
zu anderen festen Plätzen einhält, die 
nicht mit eigenen Haushaltsangehö-
rigen besetzt sind. Von der Masken-
pfl icht befreit sind u. a. Kinder bis zum 
6. Geburtstag.

Infektionsschutzkonzept
Bei öff entlichen und privaten Veran-
staltungen, die weniger als 100 Perso-
nen umfassen, muss der Veranstalter 
kein Infektionsschutzkonzept ausarbei-
ten. Bei einer Veranstaltung mit mehr 
als 100 Personen ist das zu erarbeiten-
de Konzept der Behörde nur auf Verlan-
gen vorzulegen.

Krankenhausampel
Die 7-Tage-Inzidenz als das bisher 
dominierende Kriterium in der Pande-
miebekämpfung wird abgelöst. 
An deren Stelle tritt eine bayernweite, 
dreistufi ge Krankenhausampel als In-
dikator für die Belastung des Gesund-
heitssystems. Mit Inkrafttreten der 
Warnstufen „Gelb“ und „Rot“ werden 
unverzüglich weitere Schutzmaßnah-
men durch die Staatsregierung und das 
Gesundheitsministerium ergriff en.

Transparenzregister- und 
Finanzinformationsgesetz
Am 1. August 2021 trat das neue 
Transparenzregister- und Finanzin-
formationsgesetz in Kraft mit einigen 
Verbesserungen und Erleichterungen 
für eingetragene Vereine (e. V.):
e. V. müssen sich ausdrücklich nicht 

selbst im Transparenzregister anmel-
den, das übernimmt die Bundesanzei-
ger Verlag GmbH. Unabhängig davon 
gilt jedoch, dass Änderungen in der 

Vorstandschaft unverzüglich dem Ver-
einsregister zu melden sind.
Bisheriges Verfahren zur Gebühren-
befreiung gemeinnütziger e. V. wird 
erleichtert: Bis spätestens 31.3.2022 
stellt die Bundesanzeiger Verlag GmbH 
ein gesondertes Antragsformular zu 
Verfügung mit dem elektronisch und 
neu auch schriftlich eine Befreiung von 
den Gebühren beantragt werden kann 
und mit dessen Hilfe ohne weitere Un-
terlagen die Identifi zierung erfolgt.
Feststellungs-/Freistellungsbescheid 
des Finanzamts muss nicht mehr 
beigefügt werden, sondern es reicht 
die Einverständniserklärung auf Aus-
kunftserteilung beim Finanzamt. 
Mit dem neuen Antragsformular ist 
bis 30.6.2022 auch eine rückwirkende 
Befreiung für das Gebührenjahr 2021 
möglich.
Eine Gebührenbefreiung für die Jah-
re 2021–2023 ist mit nur einem Antrag 
möglich. Ab 1.1.2024 soll es nämlich 
ein neu geschaff enes Zuwendungs-
empfängerregister geben, weshalb ein 
Antrag auf Gebührenbefreiung dann 
nicht mehr notwendig sein wird.

GEMA
Ab 1. Januar 2022 wird ein Nachlass 
auf Musik-Lizenzierungen von der 
GEMA nur noch denjenigen Garten-
bauvereinen gewährt, von denen eine 
Einwilligungserklärung zur Übermitt-
lung personenbezogener Daten vor-
liegt (Genaueres hierzu siehe Seite 6).

Seminarplanungen 2022
Pandemiebedingt wurde 2021 ein 
Großteil unserer Veranstaltungen 
online durchgeführt. Die Veranstal-
tungen 2022 werden wieder in Prä-
senz geplant, in der Hoff nung, dass 
Corona dies zulässt. Die monatlichen 
Online-Fachvorträge zu gärtnerischen 
Themen werden fortgesetzt. Informati-
onen zu diesen Veranstaltungen erhal-
ten Sie über unseren Newsletter oder 
die Homepage.
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Informationsdienst auf die gleichzeitige Verwendung 
der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen 
gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprachform beinhaltet keine Wertung.

Neu im Angebot des Obst- und 
Gartenbauverlages

Aktualisierte und erweiterte Neuaufl age
Alte und neue Apfelsorten
In der aktuell 9. Aufl age wurde das komplette Sortiment geprüft und neu 
bewertet, v. a. hinsichtlich Anfälligkeit bei Krankheiten und Schädlingen 
sowie Eignung für den Anbau im Hausgarten oder auf der Streuobstwiese. 
Einige Sorten, die kaum noch Bedeutung haben und nur sehr schwierig 
zu bekommen sind, werden nicht mehr geführt. Dafür sind einige viel-
versprechende neue Sorten wie Natyra, Admiral oder Ahrista neu hinzu-
gekommen und die in den letzten Jahren entstandenen rotfl eischigen 
Sorten, die eine sehr interessante Bereicherung im Apfelsortiment 
darstellen. Aktualisiert und erweitert wurden auch die Empfehlungen 
bei den Säulenbäumen und geeigneten Unterlagen. Neu aufgenommen wurden auch 
einige der wertvollen alten Sorten, die teilweise erst wieder neu enteckt und bestimmt werden 
konnten, wie zum Beispiel der Gestreifte Backapfel, der sich bis ins 16. Jh. zurückverfolgen lässt.
384 Seiten, gebunden, 341 Fotos, 355 Sorten. 
Bestell-Nr. 1220, Preis € 19,90 

bei den Säulenbäumen und geeigneten Unterlagen. Neu aufgenommen wurden auch 
einige der wertvollen alten Sorten, die teilweise erst wieder neu enteckt und bestimmt werden 

Jute-Tasche „Flori“ 
Fröhlich, langlebig, vielseitig einsetzbar und vor allem plastikfrei ist unsere neue Tasche 
mit „Flori“-Aufdruck das passende Utensil für große und kleine umweltbewusste Gärtner. 
Die Tasche ist ideal als Begleiter auf den Wochenmarkt, zur Ernte der eigenen Äpfel, 
als Nikolaussack oder für die Lagerung von Kartoff eln. Und sollte sie wirklich komplett 
ausgedient haben, eignet sie sich noch als Pfl anzsack.
Jute ist von Anfang bis Ende ein Naturprodukt, benötigt für Wachstum und Verarbeitung 
wenig zusätzliches Wasser, keine Düngemittel und ist biologisch abbaubar. „Flori“ beim 
Gärtnern ist in 6-farbigem Druck aus ökologischen Wasserfarben auf einer Seite zu sehen, 
die andere Seite ist frei für eventuelle eigene Gestaltungswünsche, z. B. Kartoff eldruck.
Maße: 36 cm x 41 cm, 2 halblange Webhenkel aus Baumwolle
Bestell-Nr. 1816, € 3,80

Der praktische Gartenkalender 2022

Neben den stimmungsvollen Monatsbildern enthält unser 
Gartenkalender wieder ein ausführliches Kalendarium mit 
Namenstagen, den Ferienterminen in Bayern, Zeiten von 
Sonnenauf - und -untergang, Mondphasen, Prophezeiungen 
des 100- jährigen Kalenders und zahlreiche Bauernregeln. 
Kurze Tipps erinnern an die monatlich wichtigsten Garten-
arbeiten.
Das Jahresthema ist der „Kreative Vielfaltsgarten“. Wir beglei-
ten Sie durch das Gartenjahr mit zwölf Ideen, mit denen 
Sie all die schönen Dinge aus dem Vielfaltsgarten kreativ 
nutzen können. Denn er liefert eine Fülle an Materialien, 
die als plastikfreie und ressourcenschonende Gartenhelfer 
oder in der Küche allerbeste Verwendung fi nden.

Ladenpreis  € 7,50
Staff elpreise für Gartenbauvereine:
Ab 5 Stück  € 5,80 ab 10 Stück   € 5,50
Ab 50 Stück  € 5,20 ab 100 Stück   € 4,80
Ab 250 Stück  € 4,50 ab 500 Stück   € 4,10

Obst- und Gartenbauverlag, Postfach 15 03 09, 80043 München
Telefon (0 89) 54 43 05-14/15, Fax (0 89) 54 43 05 41
E-Mail: bestellung@gartenbauvereine.org
www.gartenratgeber.de/shop
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